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Menschen mit Behinderungen erleben im Alltag oftmals Hürden, die für Menschen ohne 
Behinderungen schwierig zu erkennen sind. Eine Türschwelle ist für jemanden, die:der nicht 
gehbeeinträchtigt ist, vielleicht unsichtbar. Für eine:n Rollstuhlfahrer:in kann diese große 
Probleme bedeuten. Gerade wenn man Angebote für alle gestalten möchte, ist ein Wissen um 
mögliche Barrieren sehr wichtig.

Im Workshop „Inklusive Angebote“ sprechen wir über Inklusion und Barrieren im öffentlichen 
Raum. Die Kursleiter:innen stellen ihre Angebote vor. Im gemeinsamen Austausch werden 
Zugänge und Voraussetzungen für die Teilnahme an diesen Angeboten reflektiert. Zwei 
Expert:innen in eigener Sache (Schwerpunkte: Lernschwierigkeiten und Mobilität) bringen 
dabei ihre Perspektiven und hilfreiche Tipps ein. Gemeinsam wird erarbeitet, wie Zugangs- und 
Teilnahme-Barrieren abgebaut werden können.

Themen:
• Was bedeutet inklusiver Zugang?
• Wie wird man unterschiedlichen Beeinträchtigungsformen gerecht?
• Welche Schwierigkeiten oder Hürden gibt es beim Zugang zu Angeboten im Stadtteilzentrum

oder der Selbsthilfe-Kontaktstelle?
• Was braucht es, damit diese Hürden abgebaut oder verringert werden können?


